
 
Christina Lutter 

Rereading “Askese und Laster”. Emotional 
repertoires in 13th c. religious communities 

 
Mittagsbuffet 

 
 

Sektion 5: Österreich im Hochmittelalter 
 
 

Beginn: 14.00 Uhr 
Ort: Marietta Blau-Saal 

Moderation: Paul Herold 
 

Heide Dienst 
Nochmals: Probleme des Klosterneuburger 

Traditionsbuches.Nebst Bemerkungen zu den 
genera Traditionsnotiz und -codex 

 
Christian Lackner 

Traditionscodices und Scriptorium am Beispiel 
von Göttweig und Reichersberg 

 
Kaffeepause 

 
Roman Zehetmayer 

Probleme um die Anfänge der geistlichen 
Siegelurkunde in der Babenbergermark 

 
Claudia Feller 

Frauensiegel im hochmittelalterlichen Österreich 
 
 

Zusammenfassung: Walter Pohl 
 
 
 

Ende der Tagung: 18 Uhr 
 

 

 

 

Veranstaltungsort: 
Universität Wien/Hauptgebäude, Universitätsring 1, 
1010 Wien,  Marietta Blau-Saal 
(Hochparterre, Stiege X) 
 
Veranstalter: 
Institut für Österreichische Geschichtsforschung 
Universitätsring 1, 1010 Wien 
 
Für die Planung verantwortlich: 
Andreas Schwarcz 
(01) 4277-27216 
andreas.schwarcz@univie.ac.at 
 
Bei Rückfragen: 
Eva Regina Stain 
(01) 4277-27202 
eva.stain@univie.ac.at 
 
Anmeldung zur Teilnahme  
an der Veranstaltung bis 16. November, 
am gemeinsamen  Abendessen am 13. und am 
Heurigenabend am 14. Dezember bis 30. November  
Kontakt: 
Stefanie Gruber, Vera Horvath 
stefanie.gruber@univie.ac.at 
vera.horvath@univie.ac.at 
 
Die Veranstaltung wird unterstützt von: 
Institut für Mittelalterforschung (ÖAW) 
Wiener Vorlesungen 
Kulturabteilung der Stadt Wien/ 
Magistratsabteilung 7 
Magistratsdirektion der Stadt Wien/Präsidialabteilung 
des Bürgermeisters 
Land Niederösterreich 
Land Oberösterreich 
Universität Wien 
 
 
 
 

 

 

 
 
 

 
Urkunden – Schriften –  

Lebensordnungen 
Neue Beiträge zur Mediävistik 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 

 Foto: Kobé 
 
 
 
 
 

Zweite Jahrestagung 
des Instituts für Österreichische 

Geschichtsforschung 
aus Anlass des 100. Geburtstages von 

Heinrich Fichtenau (1912–2000) 
 

13. bis 15. Dezember 2012 
Wien 
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Programm 
 
 

Donnerstag, 13. Dezember 2012 

Eröffnung 
 
 

Beginn: 13.00 Uhr 
Ort: Marietta Blau-Saal 

Eröffnung: Thomas Winkelbauer, Direktor des IÖG 
Grußworte: Heinz Engl, Rektor der Universität Wien 

Claudia Theune-Vogt, Dekanin der Historisch-
Kulturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Wien 
 
 
Sektion 1: Diplomatik und Urkundenforschung 
 
 

Beginn: 13.30 Uhr 
Moderation: Winfried Stelzer 

 
Werner Maleczek 

Eigenhändige Unterschriften auf Urkunden 
vom 8. bis 13. Jahrhundert 

 
Reinhard Härtel 

Urkundenlandschaften zwischen Donau, 
Rhein und Adria 

 
Kaffeepause 

 
Siegfried Haider 

Lebensordnungen im Spiegel der Garstener 
Traditionsnotizen: Die Streitfälle des Klosters  

um tradierte Güter 
 

Andreas Schwarcz 
Internationale Verträge im Frühmittelalter 

 
 

Abendveranstaltung als Wiener Vorlesung: 
Heinrich Fichtenau. Persönlichkeit und Wirken 

 
 

Beginn: 18 Uhr 
Ort: Großer Festsaal im Wiener Rathaus 

Einleitung und Moderation: Hubert Christian Ehalt 
Thomas Winkelbauer 

Heinrich Fichtenau als Vorstand des IÖG 
 

Herwig Wolfram 
Heinrich Fichtenau als Mensch und Lehrer 

 
Patrick Geary 

Heinrich Fichtenau im Ausland 
 

Gemeinsames Abendessen im Universitätsbräu, 
Campus AAKH, Alser Str. 4, 1090 Wien 

 
 

Freitag, 14. Dezember 2012 

Sektion 2: Mensch und Schrift 
 
 

Beginn: 9.00 Uhr 
Ort: Marietta Blau-Saal 

Moderation: Martin Wagendorfer 
 

Winfried Stelzer 
Mensch und Schrift. Heinrich Fichtenau 

und die Paläographie 
 

David Ganz 
Reflexionen über „Mensch und Schrift“ 

 
Kaffeepause 

 
Beat von Scarpatetti 

Ego Wolfcoz scripsi? Fragen um Subskriptionen 
und Schriftvarianten im St. Gallen 

des 9./10. Jahrhunderts 
 

Christoph Egger 
Lesen mit der Feder in der Hand 

 
Mittagsbuffet 

 
 

Sektion 3: Das Karolingische Imperium 
 
 

Beginn: 14.00 Uhr 
Ort: Marietta Blau-Saal 

Moderation: Patrick Geary 
Dame Janet Nelson 

Why „Das karolingische Imperium“ still needs 
to be read 

 
Richard Corradini 

Heinrich Fichtenau und die karolingische 
Annalistik 

 
Kaffeepause 

 
Helmut Reimitz 

Omnes Franci und viri illustres. Zur Neugestaltung 
der „feinen Unterschiede“ in karolingischen 

Geschichtsdarstellungen und Urkunden 
des 8. Jahrhunderts 

 
Adelheid Krah 

Einblicke in die Archivpraxis der Karolingerzeit 
 

Anton Scharer 
Das Testament Karls des Großen 

 
Ab 19.30 Heurigenabend im Restaurant „‘s Pfiff“, 

Rathstraße 4, 1190 Wien 
 
 

Samstag, 15. Dezember 2012 

Sektion 4: Kulturgeschichte des Mittelalters 
 
 

Beginn: 9.30 Uhr 
Ort: Marietta Blau-Saal 

Moderation: Philippe Buc 
 

Karl Brunner 
Le temps retrouvé. Fichtenaus „Lebensordnungen“ 

als zukunftsweisendes Modell 
 

Georg Scheibelreiter 
Mensch sein in anderer Welt 

 
Kaffeepause 

 
Barbara Rosenwein 

Adding Emotions to “Askese und Laster”: 
The Case of Alcuin 


